




Theodor Kotschy 5/8:
[1r]    14.
Der Bericht vom 18. October 1858 wird mit Fol-
gendem erlediget:
In Berücksich�gung der von Ihnen angeführten
Beweggründe hat man die Einleitung getroffen, daß
die Summe von 444 fl 30 kr welche der Kustosadjunkt
Kotschy dem kk. Consular-Agenten von Mersina,
Giuseppi San� noch seit der Reise des Ersteren
Im Jahre 1856 schuldet, ohne Belastung der Besol-
dung des Kotschy abgezahlt werde.
Sie erhalten den Au�rag, den Betrag von 444 fl
30 kr Conv. Münze, oder 466 fl  72 1⁄2 kr Oest. Währung,
gegen Ihre Interims-Qui�ung beim kk. Hofzahl-
Amte zu beheben und die Zusendung an Herrn
San� auf sicherem Wege (etwa durch die Lloyd
Agen�e) zu veranlaßen.
Die Original-Qui�ung des San� ist seiner
Zeit an das kk. Hofzahlamt abzugeben.
Die auf diese Schuldforderung Bezug habende Ein-
gabe des kk. Consulats zu Lanaxa auf Cypern
liegt zum allfälligen Amtsgebrauche hier bei.   ./.
[1v]
Von dem Abschluße des Geschä�es gewär�get
man die Anzeige.
[Unterschri� eh.]

Vom kk. Oberstkämmereramte.
Wien am 18. Jaenner 1859.
Raymondt


